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Öffentliche Bekanntmachungen 
 
Fischereigenossenschaft 
Bad Münstereifel  
- Der Vorsitzende – 
 

B e k a n n t m a c h u n g 
 
Hiermit lade ich zur 39. Vollversammlung 
der Fischereigenossenschaft Bad Müns-
tereifel am  
 

Donnerstag, 22. Februar 2018, 
20.15 Uhr, 

 
in die Gaststätte „Erftstube“ in Bad Müns-
tereifel-Schönau ein. 
 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung durch den Vorsitzenden 
 
2. Feststellung der ordnungsgemäßen 

Einladung 
 
3. Genehmigung der Niederschrift der 

Sitzung vom 02.02.2017 
 
4. Prüfung der Jahresrechnung 2017 
 
5. Entlastung des Vorstands 
 
6. Bestellung von 2 Rechnungsprüfern 

für 2018 
 
7. Haushaltsplan 2018 
 
8. Neuverpachtung Liersbach 
 
9. Anträge auf Pachtauflösungen 
 
10. Hegeplan 2018 bis 2023 
 
11. Verschiedenes 
 
 
Hinweis: 
Neben dem Liersbach können auch der 
Buchholzbach und der Eschweilerbach 
neu verpachtet werden. Interessenten 
melden sich bitte bei Herrn Matthias Kot-
zur, Tel. 02256-3188. 
 
Der Vorsitzende 
gez. Hubert Bresgen 
 
Bad Münstereifel, den 26.01.2018 

Die nachstehende Haushaltssatzung der 
Stadt Bad Münstereifel für das 
 

Haushaltsjahr 2018 
 

wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. 
 

Die Haushaltssatzung mit ihren Anlagen 
ist gem. § 80 Abs. 5 GO NRW dem Land-
rat als untere staatliche Verwaltungsbe-
hörde in Euskirchen mit Schreiben vom 
20.12.2017 angezeigt worden. Die nach § 
76 Abs. 2 GO NRW erforderliche Geneh-
migung des Haushaltssicherungskonzep-
tes ist vom Landrat mit Schreiben vom 
16.01.2018 unter Auflagen erteilt worden. 
 

Die Haushaltssatzung mit ihren Anlagen 
liegt gem. § 80 Abs. 6 GO NRW 
 

ab dem 29.01.2018 
 

während der allgemeinen Dienstzeit im 
Rathaus Bad Münstereifel, Marktstraße 
11, Zimmer 141, öffentlich aus.  
Weiterhin ist die Haushaltssatzung mit 
Anlagen im Internet über den Link 
www.bad-muenstereifel.de unter der Rub-
rik Bürgerservice/Haushalt verfügbar. 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass eine 
Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften der Gemeindeordnung für das 
Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) 
beim Zustandekommen dieser Satzung 
nach Ablauf eines Jahres seit dieser Be-
kanntmachung nicht mehr geltend ge-
macht werden kann, es sei denn 
a) eine vorgeschriebene Genehmigung 

fehlt, 
b) diese Satzung ist nicht ordnungsge-

mäß öffentlich bekannt gemacht wor-
den, 

c) die Bürgermeisterin hat den Beschluss 
vorher beanstandet oder 

d) der Form- oder Verfahrensmangel ist 
gegenüber der Stadt vorher gerügt 
und dabei die verletzte Rechtsvor-
schrift und die Tatsache bezeichnet 
worden, die den Mangel ergibt. 

 

Bad Münstereifel, den 26.01.2018 
 

STADT BAD MÜNSTEREIFEL 
Die Bürgermeisterin 

gez. Sabine Preiser-Marian 
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Haushaltsbuch 2018 

Stadt Bad Münstereifel 

Haushaltssatzung 

Aufgrund der §§ 78 ff. der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen in der Fas-
sung der Bekanntmachung vom 14. 07.1994 (GV. NRW. S. 666), zuletzt geändert durch Ge-
setz vom 25.06.2015 (GV. NRW. S. 495) hat der Rat der Stadt Bad Münstereifel mit Be-
schluss vom 12.12.2017 folgende Haushaltssatzung erlassen: 
 

§ 1 
 
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2018, der die für die Erfüllung der Aufgaben der 
Stadt Bad Münstereifel voraussichtlich anfallenden Erträge und entstehenden Aufwendungen 
sowie eingehenden Einzahlungen und zu leistenden Auszahlungen und notwendigen Ver-
pflichtungsermächtigungen enthält, wird 
 
im Ergebnisplan mit  
Gesamtbetrag der Erträge auf 33.999.274 € 
Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 37.582.217 € 

im Finanzplan mit  
Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 32.082.970 € 
Gesamtbetrag der Auszahlungen aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 33.648.634 € 

Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Investitionstätigkeit auf 3.563.299 € 
Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Investitionstätigkeit auf 6.076.445 € 

Gesamtbetrag der Einzahlungen aus der Finanzierungstätigkeit auf 334.224 € 
Gesamtbetrag der Auszahlungen aus der Finanzierungstätigkeit auf 512.311 € 
 
festgesetzt. 
 

§ 2 
 

Kredite für Investitionen werden in Höhe von 334.224 € veranschlagt. 
 
 

§ 3 
 

Verpflichtungsermächtigungen werden in Höhe von 0 € veranschlagt. 
 

§ 4 
 

Die Ausgleichsrücklage ist aufgebraucht. Die Verringerung der allgemeinen Rücklage auf-
grund des voraussichtlichen Jahresergebnisses im Ergebnisplan wird auf 3.582.943 € fest-
gesetzt. 

 
§ 5 

 
Der Höchstbetrag der Kredite, die zur Liquiditätssicherung in Anspruch genommen werden 
dürfen, wird auf 32.000.000 € festgesetzt. Die Bürgermeisterin wird ermächtigt, Kreditverträ-
ge zur Liquiditätssicherung abzuschließen bzw. bis zu vorgenannter Höhe aufzunehmen. 
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Haushaltsbuch 2018 

Stadt Bad Münstereifel 

Haushaltssatzung 

§ 6  
 

Die Steuersätze für die Gemeindesteuern werden für das Haushaltsjahr 2018 wie folgt fest-
gesetzt: 
  
1. Grundsteuer  
1.1 für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A) auf 420 v.H. 
1.2 für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 585 v.H. 

2. Gewerbesteuer auf 480 v.H. 
§ 7 

 
Nach dem Haushaltssicherungskonzept ist der Haushaltsausgleich im Jahre 2022 wieder 
hergestellt. Die dafür im Haushaltssicherungskonzept enthaltenen Konsolidierungsmaßnah-
men sind bei der Ausführung des Haushaltsplanes umzusetzen. 
 

§ 8 
 

(1) Soweit im Stellenplan der Vermerk ”künftig umzuwandeln” (ku) angebracht ist, sind frei 
werdende Stellen dieser Besoldungs- bzw. Entgeltgruppe in Stellen niedrigerer Besol-
dungs- bzw. Entgeltgruppen umzuwandeln. Soweit im Stellenplan der Vermerk ”künftig 
wegfallend” (kw) angebracht ist, dürfen frei werdende Stellen dieser Besoldungs- bzw. 
Entgeltgruppe nicht mehr besetzt werden. 

(2) Um unterjährig bei der Personalbewirtschaftung flexibel reagieren zu können, können 
vorübergehend Stellen von Beamten mit vergleichbaren tariflich Beschäftigten und Stel-
len von tariflich Beschäftigten mit vergleichbaren Beamten besetzt werden. 

 
§ 9 

 
Erheblich im Sinne des § 81 Abs. 2 Satz 1 Ziffer 1 GO NRW ist ein Fehlbetrag, der das ge-
plante Jahresergebnis um 20 % übersteigt. 
 
Aufwendungen und Auszahlungen sind erheblich im Sinne des § 81 Abs. 2 Satz 1 Ziffer 2 
GO NRW, wenn sie 10 % der veranschlagten Gesamtaufwendungen bzw. Gesamtauszah-
lungen übersteigen. 
 
Auszahlungen für bisher nicht veranschlagte Investitionen im Sinne des § 81 Abs. 2 Satz 3 
i.V.m. § 81 Abs. 3 Satz 1 GO NRW gelten als geringfügig, wenn sie einen Betrag von 50.000 
€ netto nicht übersteigen. 
 
Es werden folgende allgemeine Deckungsvermerke ausgebracht: 
• Mehrerträge/-einzahlungen aus Ersatzleistungen für Schadensfälle dürfen für Mehrauf-

wendungen/-auszahlungen der Schadensbeseitigung in Anspruch genommen. 
• Mehrerträge/-einzahlungen aus zweckgebundenen Zuweisungen, Zuschüssen, Spenden 

und Erstattungen berechtigen zu zweckentsprechenden Mehraufwendungen/-
auszahlungen. 

• Personalaufwendungen und Personalauszahlungen sind produktübergreifend gegensei-
tig deckungsfähig. 

• Die Aufwendungen und Auszahlungen für die Unterhaltung und Bewirtschaftung des 
städtischen Immobilienbestandes sind produktübergreifend gegenseitig deckungsfähig. 

 
Produktübergreifend sind folgende Sachkonten gegenseitig deckungsfähig: 
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Haushaltsbuch 2018 

Stadt Bad Münstereifel 

Haushaltssatzung 

 
• Arbeitskleidung (Konto 541200) 

• Aus- und Fortbildung (Konto 541201) 

• Reise- und Fahrtkosten (Konto 541202) 

• Bücher und Zeitschriften (Konto 543101) 

• Sachverständigen- und Gerichtskosten (Konto 542902) 

• Wartungskosten (Konto 521512) 

• Umlage KDVZ (Konto 531300) 

• Bücher, Zeitschriften etc. (Konto 543101) 

• Versicherung Infrastruktur (Konto 524113) 

 
Innerhalb einer Schule sind folgende Sachkonten gegenseitig deckungsfähig (Budget): 
 
• Unterhaltung sonstiges bewegliches Vermögen (Konto 525500) 

• Mieten Fotokopiergeräte (Konto 542200) 

• Unterhaltung Lehrer- und Schülerbücherei (Konto 528106) 

• Sächliche Verwaltungsausgaben (Konto 543100) 

• Fernmeldegebühren (Konto 543102) 

• Leasing Telefonanlage (Konto 542303) 

• Sachkosten Archiv (Konto 543117) 

 
Alle Schulen sind untereinander mit folgenden Sachkonten deckungsfähig: 
 
• Schülerunfallversicherung (Konto 544102) 

• Lernmittel nach dem LFG (Konto 527100) 

• Maßnahmen Schulische Inklusion (Konto 521515) 

• Maßnahmen aus dem Förderprogramm „Gute Schule 2020“ (Konto 521530) 

 
 

§ 10 
 

Die haushaltsrechtlichen Vermerke sind Bestandteil des Haushaltsplanes. 
 
 
 
Ende der öffentlichen Bekanntmachungen 
 
Die öffentlichen Bekanntmachungen sind jederzeit auch auf der Internetseite 
www.bad-muenstereifel.de/seiten/buergerservice/ bam_aktuell/Mitteilungen.php nachlesbar. 
 
 



OpenAirGalerie 
 
Mit einer unterhaltsamen Versteigerung ging die 
OpenAirGalerie zu Ende. Waltraud Stening-Belz, 
die für die Bürgerstiftung Bad Münstereifel maß-
geblich an der OperAirGalerie beteiligt war, äu-
ßerte sich gegenüber der Presse: „Es ist bom-
bastisch. Alle Werke sind verkauft worden.“  
 
30 Kunstwerke wurden versteigert. 8.000 Euro 
wurden eingenommen. Der Erlös kommt je zur 
Hälfte den Künstlerinnen und Künstlern und der 
Bürgerstiftung zu Gute. „Eine rundum gelungene 
Veranstaltung“, sagte Bürgermeisterin Sabine 
Preiser-Marian. Auch sie hatte bei einigen 
Kunstwerken mitgeboten, kam aber nicht zum 
Zuge.  
 
Als das Ehepaar Waltraud und Rolf Meurer aus 
Bad Münstereifel, die einige Bilder ersteigert 
hatten, von Waltraud Stening-Belz erfuhren, 
dass die Bürgermeisterin Interesse an dem Bild 
von Almut Kossmann hatte, fassten sie sofort 
den Entschluss, das Bild der Bürgermeisterin zu 
schenken.  
 

 
 
Am vergangenen Dienstag übergaben Waltraud 
Meurer und Waltraud Stening-Belz der völlig 
überraschten Bürgermeisterin das Bild. Schnell 
hatte man eine Stelle im Rathaus gefunden, an 
der das Bild künftig auch der Öffentlichkeit zu-
gänglich sein wird.  
 
Der Rats- und Bürgersaal wird neue Heimat des 
Bildes „Schattenspiele am Sonntagnachmittag“.  
 
Die Bürgermeisterin bedankte sich herzlich für 
diese gelungene Überraschung. 
 
 
 
 

Bürgersprechstunden 
der Bürgermeisterin 
 
Die Bürgermeisterin Sabine Preiser-Marian hält 
monatlich 
 

Bürgersprechstunden 
 
ab. Sie haben die Möglichkeit, Ihre Probleme der 
Bürgermeisterin persönlich vorzutragen. Damit 
diese Einzelgespräche möglich sind, ist eine 
Anmeldung erforderlich. 
 
Die nächsten Sprechstunden finden wie folgt 
statt: 
 
Mittwoch, 7. Februar 2018  
in der Zeit von 14.00 bis 17.00 Uhr  
im Übungsraum der Turnhalle in Mahlberg 
 
Mittwoch, 14. März 2018 
in der Zeit von 14.00 bis 17.00 Uhr 
im Konferenzraum der Stadtverwaltung Bad 
Münstereifel, Eingang Zimmer 19 
 
Mittwoch, 11. April 2018 
in der Zeit von 14.00 bis 17.00 Uhr 
im Jugendraum der Mehrzweckhalle  
in Arloff 
 
Mittwoch, 9. Mai 2018 
in der Zeit von 14.00 bis 17.00 Uhr 
im Konferenzraum der Stadtverwaltung Bad 
Münstereifel, Eingang Zimmer 19 
 
Anmeldungen und  
verbindliche Terminvergaben  
 
über das Vorzimmer der Bürgermeisterin, Rat-
haus, Marktstraße 11, - Zimmer 19  
� 02253/505-101 (Frau Ohlert) 
 
 
 

Herzlichen  
Glückwunsch 
 

zur Goldenen Hochzeit 
 
Am 26. Januar 2018 begehen die Eheleute 
Heinz Josef und Hannelore Bales, wohnhaft in 
Bad Münstereifel-Berresheim, Mittelstraße 18, 
das Fest der Goldenen Hochzeit. 
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Verkauf eines Baugrund-
stücks in Bad Münstereifel-
Mutscheid, Arandstraße 
 
Die Stadt Bad Münstereifel bietet folgendes 
Baugrundstück zum Verkauf an: 
 
Gemarkung Mutscheid, Flur 21, Nr. 518 tlw., 
Größe: ca. 685 m².  
 
Es wird darauf hingewiesen, dass weitergehen-
de Informationen aus dem Exposé ersichtlich 
sind. 
Dieses kann unter http://www.bad-
muenstereifel.de/seiten/gewerbe/ 
hs_immobilienboerse.php eingesehen oder beim 
Amt für Finanzen und Liegenschaften angefor-
dert werden. 
 
Angebote sind schriftlich bis zum 23.02.2018, 
10.00 Uhr in verschlossenem Umschlag mit der 
Aufschrift „Gebot Grundstück Mutscheid“ an die  
 
Stadt Bad Münstereifel 
Amt für Finanzen und Liegenschaften 
Marktstr. 11 – 15 
53902 Bad Münstereifel 
zu richten. 
 
Ansprechpartner: 
Herr Malburg, 02253/505-193 
b.malburg@bad-muenstereifel.de 
oder 
Frau Lierfeld, 02253/505-209 
s.lierfeld@bad-muenstereifel.de. 
 
 
 

Euroschlüssel für Men-
schen mit Behinderung 
 
Um Menschen mit Behinderung den Zugang 
zum Rathaus zu erleichtern, wurden an den bei-
den Gebäuden Marktstraße 11 und 15 Klingel-
schlösser für Euroschlüssel angebracht. 
Mit Hilfe eines Euroschlüssels können so Men-
schen mit Behinderung an diesen Schlössern 
eine im Rathaus installierte Klingel auslösen.  
Für das Gebäude Marktstraße 11 befindet sich 
die Vorrichtung an der roten Seitenwand in der 
Fibergasse. Ein Schild weist auf die Schlüssel-
klingel hin.  
 

 
 
Die Klingel Marktstraße 11 ertönt in der Telefon-
zentrale/Infostelle im Roten Rathaus und ist da-
für gedacht, dass ein Mitarbeiter aus dem Rat-
haus der klingelnden Person hilft ins Rathaus zu 
gelangen und anschließend auch bei Verwal-
tungsangelegenheiten weiterhilft. 
 
Die Klingel Marktstraße 15 befindet sich direkt 
unterhalb der bisherigen Klingel rechts neben 
der Eingangstür, Marktstraße 15. Auch hier ist 
ein entsprechendes Hinweisschild angebracht. 
 

 
 
Diese Klingel ertönt aber nur im Rats- und Bür-
gersaal und ist lediglich für den Zugang zu Ver-
anstaltungen, Sitzungen usw. in diesem Saal 
gedacht. Sachbearbeiter oder Sachbearbeiterin-
nen sind über diese Klingel nicht zu erreichen. 
 
Ein Euroschlüssel kann für 20,00 € bei fol-
gender Firma angefordert werden: 
 
CBF-Darmstadt e. V. 
Pallaswiesenstraße 123a 
64293 Darmstadt 
Tel.: 06151/812210 
 
Voraussetzungen: 
Schwere Gehbehinderung, Rollstuhlfahrer, Sto-
maträger, Blindheit, Schwerbehinderte, welche 
hilfsbedürftig sind und gegebenenfalls eine 
Hilfsperson brauchen, an Multipler Sklerose, 
Morbus Crohn, Colitis ulcerosa erkrankte Men-
schen und Menschen mit chronischen Blasen-
/Darmleiden  
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Der Vortrag der Polizeilichen Beratungsstelle  
 

„Sicher Wohnen – 

 

Einbruchschutz/Riegel vor!“ 
 

 

 

 

Fällt wegen Erkrankung des 

Referenten aus!!! 

 
Bei weiteren Fragen stehen wir gerne zur Verfügung. Rufen Sie uns an: 
 

    Kriminalprävention  / Opferschutz 
            - Polizeiliche Beratungsstelle - 
  Kölner Straße 76            53879 Euskirchen 
        02251 /  799 540 und 799 541 

 
 

 

Achtung:  

Der Vortrag  

fällt aus! 

 
 

Mittwoch, 31.01.2018, 19.00 Uhr 
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Kostenlose „Haus-zu-Haus Energie Beratung“ in 
Bad Münstereifel-Nöthen und Gilsdorf 
 
Die Verwaltung der Stadt Bad Münstereifel gehört seit dem Jahr 2016 dem interkommunalen Klima-
schutzteam des Kreises Euskirchen an und bietet nun über die ENERGIEAGENTUR EIFEL eine kos-
tenlose „Haus-zu-Haus Energie Beratung“ an. Die nächste Kampagne wird in Bad Münstereifel-
Nöthen und Gilsdorf stattfinden. Bei diesem Ansatz der direkten Ansprache der Eigenheimbesitzer 
und Bewohnerinnen und Bewohner im eigenen Haus, gib der fachkundige Gebäudeenergieberater, 
Manfred Scheff, Hinweise zu energetischen Optimierungsmöglichkeiten. 
 
Das Angebot der Energieagentur Eifel besteht aus einer ca. 1,5 stündigen, unabhängigen, kostenlo-
sen Energieberatung und informiert über die verschiedenen Möglichkeiten der energetischen Ge-
bäudemodernisierung. Angefangen bei der Wärmedämmung der Gebäudehülle, über Erneuerung 
der alten Heizungsanlage, Einbau einer Solaranlage, Erneuerung der Fenster oder Lüftungstechnik 
bis hin zu Ratschlägen zu Förderprogrammen, wird diese Beratung individuell ausgerichtet. Sie zeigt 
auf, welche konkreten Maßnahmen der Gebäudemodernisierung sinnvoll sein können und wie da-
durch Geld und Energie gespart werden kann. 
 
Ab dem 21. Februar 2018 wird der Energieberater aus der 
ENERGIEAGENTUR EIFEL, Herr Manfred Scheff drei Wochen lang 
interessierte Haushalte in Bad Münstereifel-Nöthen und Gilsdorf vor Ort 
besuchen und diese kostenlosen Initialberatungen durchführen. Um 
planen zu können wird um Voranmeldung gebeten. Folgende Termine 
werden angeboten: 
 
 
 
 

KW 8 
21.02.2018 + 22.02.2018 

KW 9 
28.02.2018 + 01.03.2018 

KW 10 
07.03.2018 + 08.03.2018 

13:00 Uhr – 14:30 Uhr 13:00 Uhr – 14:30 Uhr 13:00 Uhr – 14:30 Uhr 
14:30 Uhr – 16:00 Uhr 14:30 Uhr – 16:00 Uhr 14:30 Uhr – 16:00 Uhr 
16:00 Uhr – 17:30 Uhr  16:00 Uhr – 17:30 Uhr  16:00 Uhr – 17:30 Uhr  
17:30 Uhr – 19:00 Uhr 17:30 Uhr – 19:00 Uhr 17:30 Uhr – 19:00 Uhr 

 
Die Termine werden ab sofort vergeben unter: 
 
Herrn Manfred Scheff manfred.scheff@kreis-euskirchen.de Tel.: 02251/ 15-526 
Herrn Maximilian Metzemacher maximilian.metzemacher@kreis-

euskirchen.de 
Tel.: 02251/ 15-977 

 
Alle Bürgerinnen und Bürger des Kreises Euskirchen haben grundsätzlich die Möglichkeit, auch au-
ßerhalb des oben genannten Kampagnenzeitraumes in Bad Münstereifel-Nöthen und Gilsdorf, eine 
kostenlose Beratung der ENERGIEAGENTUR EIFEL am Objekt in Anspruch zu nehmen. 
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Vormundschaft in guten 
Händen  
 
Engagierte Personen mit Herz zur Begleitung 
von Kindern gesucht 
 
Auch im Kreis Euskirchen gibt es Kinder, die in 
Heimen und Pflegefamilien aufwachsen. Oft ist 
es so, dass diese Kinder niemanden haben, der 
sie besucht oder der sie auf ihrem Weg ins Er-
wachsenenleben begleitet. Für diese Kinder 
sucht das Kreisjugendamt erfahrene Menschen, 
die bereit sind, ihnen Zeit zu schenken, die An-
teil nehmen am Alltag der Kinder und die ge-
meinsam mit weiteren Helfern Verantwortung 
übernehmen.  
 
Ein ehrenamtlicher Vormund sollte ein solches 
Kind möglichst über Jahre begleiten und ihm 
gegebenenfalls auch im Erwachsenenalter als 
Ansprechpartner zur Verfügung stehen können. 
Das Kind verbleibt dabei in seinem Umfeld, hat 
jedoch von außen jemanden, der Anteil an der 
Entwicklung nimmt, Interesse zeigt und wichtige 
Entscheidungen mit ihm und den anderen Hel-
fern  trifft. Dabei ist es wichtig, andere Lebens-
modelle und andere Ansichten respektieren zu 
können. 
 
Ein Einzelvormund ist eine vertraute Person, die 
nur für das Kind oder den Jugendlichen zustän-
dig ist. „Diesem jungen Menschen soll das Ge-
fühl vermittelt werden: Ich mag dich und setze 
mich gerne für dich ein, einfach so“, erklärt The-
resia Kania vom Kreisjugendamt. Im Kreis Eus-
kirchen gebe es bereits über 30 junge Men-
schen, die von einem ehrenamtlichen Vormund 
in ihrer Entwicklung profitieren. „Es werden nur 
die Kinder an einen ehrenamtlich tätigen Vor-
mund vermittelt, bei denen die Eltern keine gro-
ße Rolle spielen, bei denen nicht viel zu regeln 
ist, und die jemanden brauchen, der von außen 
Anteil an ihrer Entwicklung nimmt.“ 
Wer sich für diese Tätigkeit interessiert, kann 
sich mit Theresia Kania (Tel. 02251/15-631; 
theresia.kania@kreis-euskirchen.de) oder Clau-
dia Simon (Tel. 02251 / 15-678; clau-
dia.simon@kreis-euskirchen.de) in Verbindung 

setzen und weitere Informationen erhalten. Inte-
ressierte Personen werden im Rahmen einer 
dreitägigen Schulung auf die Aufgabe vorberei-
tet. Die nächste Schulung findet am 22.02. und 
12.03.18 nachmittags, am 3. März ganztags 
statt. Bei Interesse wird um Anmeldung bei The-
resia Kania gebeten. 
 
 
 

Patriot und Europäer 
 

Der Kreis-Geschichtsverein lädt zu einem Vor-
trag über Hermann Pünder ein. Dr. Hildegard 
Wehrmann blickt auf das bewegte Leben des 
Politikers zurück, der eine enge Verbindung zur  
Stadt Münstereifel hatte. Termin des Vortrags: 
 
Dienstag, 30. Januar, 18 Uhr, Casino Euskirchen 
(Eintritt frei).  
 
Während der Weimarer Republik war Hermann 
Pünder Staatssekretär der Reichskanzlei unter 
verschiedenen Kanzlern. Politisch unbelastet, 
fungierte er nach dem Zweiten Weltkrieg 1945 
bis 1948 als Kölner Oberbürgermeister. An-
schließend leistete Pünder in dem von den Alli-
ierten besetzten Deutschland als Oberpräsident 
der Bizone und später der Trizone, aus der die 
Bundesrepublik Deutschland hervorging, einen 
bedeutenden Beitrag zur Wiedererrichtung des 
parlamentarisch-demokratischen Rechtsstaats. 
Damit fiel ihm gleichsam eine Brückenfunktion 
bei der Überwindung des Abgrunds zwischen 
der ersten und der zweiten deutschen Republik 
zu.  
 
Dr. Hermann Pünders enge Verbindung zur 
Stadt Münstereifel, in der er 1906 am St. Micha-
el-Gymnasium Abitur machte, blieb sein Leben 
lang bestehen. Er übernahm 1957 den Vorsitz 
des Vereins Alter Münstereifeler, des Ehemali-
genvereins der Münstereifeler Gymnasien, der 
neben der Kontaktpflege der Abiturienten, seine 
Ziele in der Bildungsarbeit und Erforschung der 
Stadt sieht. Ab 1961 war Pünder Ehrenvorsit-
zender dieses Vereins. Die Erneuerung des jüdi-
schen Friedhofs in Münstereifel geht auf ihn zu-
rück.  
 
Dr. Hildegard Wehrmann veröffentlichte im Jahr 
2012 ihre Dissertation zum Leben und zur politi-
schen Arbeit Hermann Pünders.  
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DRK - Integratives Familienzentrum 
53902 Bad Münstereifel-Schönau, Wiesentalstraße 20 
anerkannter Bewegungskindergarten des LSB in NRW 
Tel. 02253/6522 
Fax. 02253/544437 
Mail kitaschoenau@drk-eu.de 
Kontakt und Anmeldung: Trudi Baum 
 
 
Die. 31.01.2018 ab 08:30 Uhr Elterncafé 
Leitung: Damiela Klaesgen 
Frau Renate Ismar-Limito zeigt ab 9:00 Uhr im 
Rahmen des Elterncafés den Film 

„Wege aus der Brüllfalle“ 
von Wilfried Brüning 

Wenn Eltern sich durchsetzen müssen 
 
Thematik: 
Sind Eltern für Kinder als Erziehende erkenn-
bar? 
Setzten sie die für ihre Kinder so wichtigen 
Grenzen? 
Frau Ismar-Limito moderiert das anschließende 
Gespräch. 
Diesen Film sollte jeder, der sich im Erzie-
hungsprozess befindet, unbedingt gesehen 
haben. 
 
 
Terminankündigung….Terminankündigung 
Sonntag, 11.03.2018 v. 14:00 - 17:00 Uhr 
Schnupperkurs „Line-Dance“ in Kooperation 
mit dem DRK Bildungswerk Euskirchen 
Anmeldung im Familienzentrum oder unter: 
02251/791181 und 791184 
 
 
Neu…Neu…Neu…Neu…Neu…Neu…Neu 
Vermittlung von Babysitter-Diensten 
Neuer Ansprechpartner mit Diplom und Koope-
rationspartner des FaZe 
Anne Fischenich Tel. 02253/960228 
 
 
Kooperationspartner Kindertagespflege: 
Tanja Larscheid, Schönau, 02253/6358 
Natascha Schneider, Hohn, 02253/545276 
Gabriele Thien, Eschweiler, 0175-9019029 
Maria Haag, Mahlberg, 02257/1223 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

Anmeldungen und Rückfragen: 
Frau Eva-Maria Bädorf 

Tel.: 02253 8580 
Kita-bam@kirche-muenstereifel.de 

 
Systemische Beratung 
für Familien, Einzelpersonen und Paare  
Die systemische Beratung hat die Erweiterung 
der Wahrnehmungs- und Handlungsmöglichkei-
ten bei Herausforderungen innerhalb des (Fami-
lien-/ Paar-/ Berufs-,…)Systems zum Ziel. Die 
Grundannahme ist, dass die Lösung bereits 
„verborgen“ in der ratsuchenden Person vorhan-
den ist und sie durch die systemische Beratung 
Anregungen erhält, diese für sich zu finden.  
Angeboten wird die Beratung kostenfrei von 
Frau Dana Hauptmann – Sieger 
(Grundschullehrerin und Sozialpädagogische 
Familienhelferin) als Teil ihrer Weiterbildung zur 
Systemischen Beraterin (nach DGSF).  
Terminvereinbarung bitte bei: 
Familienzentrum  
St. Chrysanthus und Daria oder direkt unter  
02253/ 544526 bzw. per Mail an: 
Dana.Hauptmann@gmx.de 
 
Intuitives Yoga  
Burnout-Syndrom, Depression, Kopf,- Herz- und 
Rückenschmerzen, Stresssymptome, Verdau-
ungsstörungen .., die Liste der typischen Krank-
heiten und Symptome des in die heutige Ar-
beitswelt eingebundenen Menschen ist lang. 
Das System des Intuitiven Yoga soll sowohl prä-
ventiv wirken, als auch helfen, die eigenen Heil-
kräfte zu aktivieren und zu stärken. 
Dies geschieht durch den harmonischen Ablauf 
von verschiedenen, aufeinander abgestimmten 
Übungen mit dem Ziel, den Körper bewusst zu 
spüren, Selbstbehandlungen an Reflexzonen 
anzusprechen sowie durch Dehn- und Streck-
übungen. Stellenweise nutzen wir zu den Bewe-
gungen auch die klangvolle Kraft der Musik. Je-
de Einheit schließt ab mit einer sprachgeführten 
meditativen Entspannungsübung. 
10 Kurseinheiten, freitags 19.00 Uhr 
Kath. Kindergarten 
St. Bartholomäus, Arloff 
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Wochenmarkt 
Mittwochs und freitags findet im Bereich vor der 
Stiftskirche in der Zeit von 08.00 Uhr bis 13.00 Uhr 
der Wochenmarkt statt. 
 
Notdienst 
Der ambulante ärztliche Notfalldienst NRW ist unter 
�-Nr.: 116 117 (bundesweit, kostenfrei) zu den 
folgenden Zeiten zu erreichen.  
Mo, Di und Do von 19.00 Uhr bis zum Folgetag 7.30 
Uhr.  
Mi und Fr von 13.00 Uhr bis zum Folgetag 7.30 Uhr.  
Sa, So und Feiertage von 7.30 Uhr bis zum Folgetag 
7.30 Uhr. 
 
Öffnungszeiten der Notfalldienstpraxen in den 
Krankenhäusern Euskirchen und Mechernich: 
Sa, So und an Feiertagen von 7.30 bis 22.00 Uhr und 
Mi von 14.00 bis 22.00 Uhr. 
 
In lebensbedrohlichen Fällen wählen Sie: 112 ! 
 
Zahnärztlicher Notfalldienst: 
Der zahnärztliche Notfalldienst ist über die �-Nr.: 
01805/986700 (18 Ct/min) zu erreichen. 
 
Apotheken-Notdienst-Hotline: 
Die Apotheker Nordrhein sind über eine eigene Not-
dienst-Hotline erreichbar. Unter der �-Nr.: 
0800/0022833, vom Handy 22833 kann man die 
nächstgelegene dienstbereite Apotheke erfragen. Auf 
Wunsch wird man auch sofort mit der Notdienst-
Apotheke verbunden. 
 
Tierärztlicher Notfalldienst: 
27.01.2018 Praxis Braun, Euskirchen, �-Tel.: 02251-
7774220 
28.01.2018 Praxis Istemi, Euskirchen, �-Tel.: 02251-
7772727 
www.tieraerzte-kreis-euskirchen.de 
 
Seelsorgerische Notfall-Nummern 
Kath. Kirche: Notfall-Handy 0171-8752562 
Ev. Kirche: Gemeindebüro 02253-6146 
 
Straßenbeleuchtung: 
RWE  0800-4112244 
KEV, Kall 02441-820 
 
Bereitschaftsdienst der Stadtwerke Bad Münster-
eifel nach Dienstschluss: 
Betriebszweige Wasser und Abwasser:  
02253/505-197 
 
TaxiBusPlus 
„Die flexible Ergänzung zum Bus“ 
02441-99 45 45 45 (Festnetz-Preis) 
 
Ausgabe Lebensmittel der Tafel e.V. 
Tafel e.V. Bad Münstereifel-Iversheim, Mühlengasse 
10, Ausgabe von Lebensmitteln für Berechtigte mit 
SGBII-(Hartz IV), Wohngeld- oder Asylbewerberleis-

tungsbescheid, Rentner*innen mit einem Einkommen 
unter 1000€ 
immer dienstags von 12.30 - 14.00 Uhr und freitags 
von 13 - 14 Uhr, Lieferung bei Alter oder Behinderung 
nach Absprache möglich, Kontakt-Telefonnummer: 
01525/4097220 
 
Selbsthilfegruppen 
Die Liste der Selbsthilfegruppen und deren turnus-
mäßige Treffen finden Sie auf der Homepage der 
Stadt Bad Münstereifel unter: 
http://www.badmuenstereifel.de/seiten/leben_wohnen
/gesundheitswesen/selbsthilfegruppen.php 
Auskünfte und Ansprechpartner der Selbst-
hilfegruppen nennt Ihnen auch gerne die Infostelle 
des Rathauses unter �-Nr.: 02253/5050. 
 
Schiedspersonen und Schiedsbezirke 
finden Sie auf der Homepage der Stadt Bad Münster-
eifel unter: 
http://www.badmuenstereifel.de/seiten/buergerservice
/bam_aktuell/schiedspersonen 
 
 

 
 

Herausgeber des Amtsblattes/Kneipp-Kurier und für den 
Inhalt verantwortlich:  
Die Bürgermeisterin der Stadt Bad Münstereifel, Marktstra-
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blatt/Kneipp-Kurier erscheint regelmäßig einmal wöchent-
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los abgeholt werden. Die Depotstellen können jederzeit bei 
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